
An den Vorsitzenden

<Fusszeile_Rahmen><Fusszeile_Dateiname>

Pfandgeschirr im Straßenverkauf zur Müllvermeidung
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01957 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 22 - Aubing-Lochhausen-Langwied vom 17.03.2021 

Sehr geehrter Herr Brenner,

das Referat nimmt zu Ihrem Antrag „Pfandgeschirr im Straßenverkauf zur Müllvermeidung“ wie
folgt Stellung:

Mit dem Beschluss Nr. 20-26 / V 02912 der Vollversammlung des Münchner Stadtrates vom 
05.05.2021 wurde das Thema Mehrweg aufgegriffen und das Referat für Klima- und 
Umweltschutz beauftragt, ein stadtweites, bis 31.12.2022 befristetes Mehrwegförderprogramm
zu konzipieren. Auch das Referat für Arbeit und Wirtschaft ist in die Abstimmung zu diesem 
Konzept eingebunden. 

Unabhängig von diesem Konzept bietet das Referat für Arbeit und Wirtschaft bereits heute im 
Rahmen des Förderprogramms „Investitionszuschuss für eine Einzelmaßnahme zur 
Förderung des Klimaschutzes“ Zuschüsse in Höhe von 80 Prozent der Kosten einer 
Einzelmaßnahme an (max. 2.000 € inkl. unmittelbarer Nebenkosten). Dieser 
Investitionszuschuss lässt sich auch auf die Einführung eines Mehrweg-Systems anwenden. 
Als Voraussetzung für den Erhalt dieses Investitionszuschusses muss allerdings eine 
professionelle Klimaschutzberatung nachgewiesen werden, die diese Investition empfohlen 
hat. Auch diese Klimaschutzberatung ist durch das Referat für Arbeit und Wirtschaft 
förderfähig. Für weitere Informationen verweisen wir auf unsere Website 
(muenchen.de/energie-effizienz).
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Ich hoffe, dass Ihr im Betreff genanntes Anliegen damit ausreichend beantwortet ist und als 
erledigt gelten darf. 

Mit freundlichen Grüßen

Clemens Baumgärtner


